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ſelbſtändig hervortreten laſſen und namentlich ihr de Fremden nicht viel
aufbürden. Die volksthümlichen Redner EeL  0 von Regensburg, Lejeune Uund
Didacus Stella hätten aus oſſuet, Maſſillon und Vieira NUuL Gedanken MN
eigener Bearbeitung enutzen können, und veiter ſollen, außer Im Nothfalle,
auch andere Prediger nicht gehen, wenn ſie U Predigtbüchern ihre ufluch
nehmen

Ehrenbreitſtein. Rector Bernard D E.

8) Das Buch des reuze Ein dreifacher Elu Faſtenpredigten.
Von Melchior Lechner Fr M. Lector der Theologie. Mit ober-
hirtlicher Approbation und Erlaubnis der ern Innsbruck, 1899
Fel. Rauch. 1— —2—

Der hochwürdige Verfaſſer ehemaliger Lector der Fundamentaltheologie
und der Kirchengeſchichte, nunmehriger Redacteur des 77 Fr.⸗Glöcklein“, hat
ſich bei Abfaſſung dieſer Predigten als Ziel geſetzt, dahin U wirken, „den Wert
der Gnad 3 ſchätzen, die Sünde 3u fliehen, un die Menſchen geſündigt,
vieder vertrauensvoll ott zurückzukehren, in treuem Am und ge⸗
duldigem Leiden auszuharren, und ſo un Gottes Gnade 3u ſterben

V

2 Bezüglich
der Orm zieht ſich Im großen und die Reihenfolge der Gedanken N
der Beantwortung der ret Fragen hin Was iſt 3u betrachten? Welche Lehreiſt aus der betrachteten Ahrhei U ziehen? Wie iſt dieſe Lehre auf die Zu
brer anzuwen en?

Ueberall ſieht bei dieſen Predigten der ſichere Dogmatiker, der geübte
Aſcet heraus Wenn man meinen möchte, das Ganze wäre ſo ein mechaniſchesZuſammengefüge von Gedanken ohne Wärme, It das 10 ni 3u

rme und tiefe Empfindung aber ohne Schwulſt weht aus allen
Predigten wohlthuend entgegen; dabei 0 logiſch und ohne Künſtelei der
Gedanken⸗Reichthum geordnet, daſs ſie leicht zu memorieren ſind

U können ſomit dieſe Predigten für Faſtenpredigten, welche da  S
Kreuz al  S Thema behandeln, wirklich empfohlen werden.

Linz. Florentin Fr M
29) Das Leiden Chriſti Eine UAle chriſtlicher

Tugend und Vollkommenheit. Von Fr Peters, Re⸗
demptoriſt. M  (it kirchlicher Approbation. Volksausgabe. Kl. 8⁰ Mainz,
Kirchheim. M 4. — fI

Da Werk beſteht Qaus Tet Bändchen: Der Oelgarten Gethſemani,96 Seiten. Der Richterſtuhl, 374 Seiten. Die Schädelſtätte oder Golgotha,23 Seiten.
Die Dispoſition des Werkes iſt eine hnliche wie die un „Krippe und

Kreuz“ von Abbé6 Di Pinart. Es in einerſeits recht erbauliche und heilſamegeiſtliche Leſungen über da Leiden unſeres Herrn e

ſu Chriſti, die durchgehendswirklich ſalbungsvoll und lehrreich ſind, anderſeits ſelbſtändige aſcetiſche Ab⸗
handlungen über irgend einen Gegenſtand ＋

7⁰ geiſtlichen Lehbens ohne beſondereRückſichtnahme auf das Leiden Je

ſu Auch dieſe ſind 5 einem Uten Theilerecht gediegen und praktiſch, 5  Um Theile immerhin brauchbar, eilweiſe aber
auch minderwertig. Ausſtattung ſehr gut, Format Andlich, Preis beſcheiden.

Feldkirch. Franz Tiſchler Cap30 Der heilige Joſef, Gemahl Mariä, Nährvater eſu, Patron der
4675 nach der heiligen Schrift und Tradition. on Mercier
Autoriſierte Ueberſetzung von G 8 XII 424 Kevelger
Vritzon und Bercker M 4.—

Theologiſche, moraliſche und hiſtoriſche Erwägungen V. Mereier
ieten, alſo vorzüglich der Erbauung dienen. Zu dem Zwecke behandelt MN


